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Baubeschrieb

Objekt: 3 EFH Reussblick Fischbach Göslikon
BKP 2 GEBÄUDE

Baugrube:

Baugrubenaushub:

An- und Abtransport der notwendigen Geräte und Maschinen. Humusabtrag auf der Baufläche. Baugrubenaushub bis auf das erforderliche Aushubprofil. profilieren und reinigen der Arbeitsflächen. Auflad und Abtransport des Aushubmaterials auf die Deponie, bzw. teilweise auf Zwischenlager Bauplatz. Anfallende Transport- und Deponiegebühren.
Rohbau 1:

Baustelleneinrichtung:

Baustelleninstallation, umfassend alle Maschinen, Geräte, Baracken (WC) usw. die für eine fach- und fristgerechte Auftragsausführung notwendig sind. Zweckdienliche Krananlage für Warentransporte, inkl. Betriebskosten und Miete.

Gerüste:

Alle Gerüste, die für die Ausführung der Arbeiten und des Fassadenmauerwerkes und Verputze erforderlich sind. inkl. Spenglerlauf sowie sämtliche für die Arbeitssicherheit erforderlichen Abschrankungen bei Deckenrändern, Treppenhaus, Aussparungen etc.

Baumeisteraushub:

Graben- und Grubenaushub für Kanalisationsleitungen und Kontrollschächte innerhalb des Gebäudes. Aushub für allfällige Streifen- und Einzelfundamente soweit statisch erforderlich.

Kanalisation:

Einlegen der notwendigen Rohrleitungen, Material nach den behördlichen Vorschriften. Meteor- und Fäkalwasserleitungen mit den erforderlichen Sammel-, Kontroll- und Einlaufschächten. Meteorwasser wird entsprechend den Vorschriften in Leitung oder Sickerschacht geführt.

Beton- und Stahlbeton:

Wo erforderlich sind die statischen Bauteile aus bewährtem Beton. Dimensionen und Bewerungsgehalt nach Angaben Bauingenieur. Wand und Deckenschalungen Typ 2. 

Maurerarbeiten:

UG Innenwände Kalksandstein 15/12 cm sichtbar bleibend. EG und OG Aussenwände Backstein 15 cm. EG und OG Innenwände Backstein 12,5/15 cm, Stahltonstürze über sämtlichen Innentüren und der Eingangstüre. Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit im Mauerwerk UG/EG. Spitzen, schlitzen und schliessen von erforderlichen Aussparungen. Einmauern der Badewanne und Dusche. Diverse Versetzarbeiten, wie Lüftungsgitter, Futterrohre etc. Vorfabrizierte Lichtschächte im UG mit Gitterrost und Einbruchsicherung. Leibungsfenster in Schalung mit IV Verglasung (nur Kippflügel) im UG. Provisorische Abschlüsse und Abdeckungen. Zementüberzug in allen nicht beheizten Räumen im UG.

Fenster in Kunststoff:

Fenster und Fenstertüren in Kunststoff (K-Wert 1,1). Grösse und Einteilung gemäss Fassadenplänen mit allen notwendigen Rahmenverbreiterungen und Beschlägen. In allen Geschossen erst öffnender Flügel jeweils mit Drehkippflügel. Ansonsten nur Drehflügel. Alle notwendigen Befestigungs- und Dichtungsmaterialien. Verglasungen in IV mit Glasstärken von 6/4 mm. Flügelrahmen mit umlaufenden Lippendichtungen. Wo notwendig werden VSG-Gläser eingesetzt und bei der Terrasse wird zusätzlich Beschläge Standart Unternehmer.

Aussentüre in Kunststoff:

Türe in Kunststoff (K-Wert 1,1). Grösse und Einteilung gemäss Fassadenplänen mit allen notwendigen Rahmenverbreiterungen und Beschlägen. Alle notwendigen Befestigungs- und Dichtungsmaterialien. Verglasung in IV mit Glasstärken von 6/4 mm. Eingangstüre mehrschichtig in Kunststoff, isoliert mit Glaseinsatz gemäss Fassadenplan. Dreifache Sicherheits Verschluss Treplan oder gleichwertig Beschläge Standart Unternehmer. Bauherrenvarianten nach Wunsch 
Garagentor (Optional):

Einfaches Kipptor, Motor auf Wunsch 
Spenglerarbeiten:

Sämtliche Spenglerarbeiten, wie Dachrinnen, Ablaufrohre, An- und Abschlussbleche, Einfassungen usw. Inbegriffen sind sämtliche Befestigungsmaterialien, Gerungen, Abkantungen, Eckverbindungen, Einhängestreifen, erforderliche Dilatationen und Kittstreifen. (Material „Kupfer“ nicht wählbar)

Blitzschutz:

Blitzschutz, sofern von der Gebäudeversicherung verlangt. Massgebend für die Ausführung sind die Leitsätze des SEV und die Verordnung über Gebäudeblitzschutzanlagen des Kantons Aarau.

Fugendichtungen:

Notwendige Anschlüsse und Fugen für Fassaden, Metallteile, Kittstreifen usw. mit geeignetem und beständigem Silikon-, Polyurethan- oder Hybridkitten inkl. Reinigung und Vorbehandlung.

Verputze Aussendämmung:

Aussendämmung 160 mm Polystyrolplatte vollflächig geklebt, eingebettetes Netz, Abrieb 1.5 mm naturweiss eingefärbt oder leichter Farbton. Unter Terrain entsprechende Perimeterdämmung mit zusätzlichem Schwarz-Anstrich und hochgeführter Noppenfolie bis und mit Höhe Gartenbelag.

Jalousien/Storen:

Jalousien bei Fenstern und Fenstertüren gem. Plan in Holz in entsprechendem Farbton. Mit entsprechenden Beschläge. Bewegliche Lamellen auf Wunsch. Gelenkarmmarkiesen auf Wunsch
Elektroanlagen:

Hausanschlusskasten UP im Technikraum mit Installation auf die Hauptverteilung. Hauptverteilung mit Sicherungsautomaten und Fehler Schutzschalter nach Vorschrift. Erstellen der notwendigen Erdleitungen und Potentialausgleich nach Vorschrift des energieliefernden Werkes. Zweckmässige Installation in den UG Räumen. Pro Raum im UG eine Lampenstelle mit FL-Röhre. Installation und Anschluss Heizung (Wärmepumpe) und Boiler. Gesamte Installation im EG OG und DG -- UP,  UG Installation AP.

Telefoninstallation ab Amtseinführung aus Amtsverteilkasten inkl. Drahteinzug (Wohnen und Eltern, Büro). Sonnerie mit eingebautem Gong neben Eingangstüre. Radio- und TV-Anschluss (Wohnen, Eltern Büro). Handwerkerprovisorium nach Bedarf.

Heizungsanlage:

Luft-Wasser Wärmepumpe mit Wärmeerzeugung und Wärmeverteilung. Leistung gemäss Lieferantenangabe und entsprechenden Vorgaben der Normen zum Tag der Erstellung. Niedertemperaturfussbodenheizung in allen Geschossen. Handtuchradiator im Badezimmer nach Wunsch.

Sanitäranlage:

Kalt- und Warmwasserversorgung über Verteilbatterie und Verteilungen mit separater Abstellung. Anschluss aller Apparate. Das Schmutzwasser wird über die Ablaufleitungen gesammelt und der Kanalisation zugeführt. Sämtliche Dachflächen werden über aussenliegende Ablaufleitungen dem System zugeführt. Erforderliche Isolation der Leitungen mit PIR Schalen und mit PVC Mantel eingefasst bei sichtbar geführten Leitungen und wo notwendig und sinnvoll.

Sanitärapparate:

Es besteht eine provisorische Apparateauswahl, diese soll geprüft und genehmigt werden. Diese Liste ist Basis für den Budgetbetrag von Brutto 15‘500.—Sfr inkl. MWST. Änderungswünsche auch hier auf Wunsch.
Kücheneinrichtung:

Apparate: Kühlschrank, Backofen, Glaskeramikfeld, Geschirrwaschmaschine, Dampfabzug,  Für die Küche steht eine Standartofferte zur Verfügung. Beim von uns vorgegebenen Küchenbauer können Sie die Küche nach Ihrem Geschmack ergänzen und Materialien auswählen. 

Budget für Küche pro Haus Brutto Fr. 21'000.00 inkl. MWST.

Innere Verputzarbeiten:

Wände und Decken Grundputz und Abrieb 1.5 mm. Grundputz in den Nassräumen hinter Wandplatten. Kantenschutzeisen bei Aussenecken wo nötig. Alle notwendigen Zuputzarbeiten für Installationen, Leibungen und Anschlüssen an Türen und Fenster. Auf Wände Abrieb 1,5mm positiv zum malen. Decke Spritzputz weiss. Andere Ausführungen nach Absprache und auf Wunsch. Die Ausführungen der Weissputzarbeiten erfolgt immer nach Q2.
Metallbaufertigteile:

Fertigbauteile wie Briefkasten, Gitterroste, Leibungsfenster usw.

Schlosserarbeiten:

Treppengeländer Handlauf mit Chromstahlrohr mittels Konsolen an Wand befestigt. Staketengeländer bei Umgebung und auf den Balkonen. Farbe nach Farbkonzept oder nach Baubewilligung.
Innentüren in Holz:

Futter und Verkleidung mit Lippendichtungen. Farbe nach Wahl aus Kollektion Unternehmer. 40 mm Röhrenspantüren Kunstharz weiss beschichtet oder gestrichen . Einsteckschloss, Drücker vernickelt oder Chromstahl Standart Unternehmer. Türpuffer an Wand oder auf dem Boden.

Wandschränke:

Hutablage Kunstharz beschichtet weiss mit Kleiderstangeim Eingangsbereich Erdgeschoss –gemäss Plan.

Alle anderen eingezeichneten Möblierungen dienen nur zur Illustration und sind nicht Gegenstand des Verkaufes. Auf Wunsch können wir Ihnen auch hier eine Offerte erstellen lassen
Allg. Schreinerarbeiten:

Keine Vorhangbretter, keine Fenstersimse. Auf Wunsch jedoch erhältlich
Schliessanlage:

Schliessanlage gemäss Schliessplan.

Unterlagsböden:

Schwimmende konventionelle Unterlagsböden aus plastisch Anhydrit.

Bodenbeläge Platten:

Budget Fr. 120.00 Netto verlegt. (Materialpreis ca. 40.—Sfr)

Bodenbeläge Holz:

Sind keine vorgesehen da überall Platten gerechnet wurden hier würde das Budget der Plattenarbeiten gegenverrechnet Budget Fr. 120.00 Netto verlegt. (Materialpreis ca. 40.—Sfr)

Bodenbeläge Textil:

Sind keine vorgesehen da überall Platten gerechnet wurden hier würde das Budget der Plattenarbeiten gegenverrechnet Budget Fr. 120.00 Netto verlegt. (Materialpreis ca. 40.—Sfr)

Wandbeläge Platten:

Siehe Raumbeschrieb. Budget Fr. 120.00 Netto verlegt. (Materialpreis ca. 40.—Sfr)

Deckenverkleidung Holz:

Sind keine vorgesehen da Spritzputzdecke

Innere Malerarbeiten:

2 x Dispersion auf verputzte und unverputzte Wände und Decken.

Zementüberzug im UG und Garage roh.

Baureinigung:

Sämtliche Räume übergabefertig.

Architekt:

Architektenhonorar für die honorarberechtigten Kosten der Gebäudebauleistungen inbegriffen. (exkl. Optionen)

Bauingenieur:

Bauingenieurhonorar für die honorarberechtigten Kosten der Gebäudebauleistungen inbegriffen. (exkl. Optionen)

Elektroingenieur:

Elektroingenieurhonorar für die honorarberechtigten Kosten der Gebäudebauleistungen inbegriffen. (exkl. Optionen) 

HLK Ingenieur:

HLK Ingenieurhonorar für die honorarberechtigten Kosten der Gebäudebauleistungen inbegriffen. (exkl. Optionen) 

Sanitäringenieur:

Sanitäringenieurhonorar für die honorarberechtigten Kosten der Gebäudebauleistungen inbegriffen. (exkl. Optionen)

BKP 4 UMGEBUNG

Erdarbeiten:

Umdeponieren von Erd- und Aushubmaterial. Erstellen der Rohplanie.

Gärtnerarbeiten:

Materialeinbau mit Kulturerde für die Rasen- und Pflanzflächen. Rasenansat. Sitzplatz in Verbundsteinen inkl. Unterbau. Rasen inkl., Sträucher und Pflanzen exkl.

Baumeisteraushub (Erschliessung):

Erforderlicher Grabenaushub und Wiedereinfüllung.

Kanalisationsleitungen (Erschliessung): :

Anschluss des Schmutzwassers und des Meteorwassers, sofern es nicht versickert wird, an die öffentliche Kanalisation.

Elektroleitungen (Erschliessung):

Hauptanschlussleitung des Werkes ab Unterstation auf den Hauptanschlusskasten.

Sanitärleitungen (Erschliessung):

Hauptanschluss ab bestehender Erschliessungsleitung auf die Wasseruhr der Gebäudehauptverteilung.

Medienleitungen (Erschliessung):

Anschlussleitung Swisscom.

Anschlussleitung Fernsehanlage durch die Gemeinschaftsantenne.

BKP 5 BAUNEBENKOSTEN

Bewilligungen + Gebühren:

inbegriffen

Kanalisation (Gebühren):

inbegriffen

Elektrizität (Gebühren): :

inbegriffen

Wasser (Gebühren)::

inbegriffen

Medien (Gebühren)::

inbegriffen

Muster, Vervielfältigungen:

inbegriffen, Zusatzexemplare auf Wunsch Käufer gegen Kostenentschädigung

Versicherungen:

Bauherrenhaftpflicht während der Bauzeit im Rahmen der Versicherungsbedingungen.

Bauwesenversicherung während der Bauzeit im Rahmen der Versicherungsbedingungen.

Selbstbehalt bei Schäden:

Selbstbehalt für Schadenfälle während der Bauzeit im Rahmen der Versicherungsbedingungen.

Finanzierung ab Baubeginn:

Gemäss Kaufvereinbarung/Zahlungsplan

Hypoteken auf Liegenschaft:

nicht inbegriffen

Baukreditzinsen:

nicht inbegriffen

Eigenkapitalzinsen:

nicht inbegriffen

Liegenschaftssteuer:

nicht inbegriffen
Optionen und Wünsche:

Damit das Haus möglichst Ihren Wünschen entspricht gibt es für alles und Jedes grundsätzlich die Möglichkeit es zu ändern. Wünsche, Änderungen und Optionen ziehen immer eine Kostenkorrektur nach sich welche in den Besprechungen jeweils abgehandelt werden. Es gibt aber auch Wünsche und Änderungen die aus bestimmten Gründen nicht möglich sind (Termine, Statik, Architektur, Bewilligung usw.) diese bleiben vorbehalten. In den entstandenen Mehr-Minderpreise sind sämtliche Nebenkosten von Ingenieure, Planer, Bauleitungen usw. inbegriffen. Optionen sind vor Bearbeitung und Ausführung von der Käuferschaft zu genehmigen – erst dann werden diese bearbeitet und am Bau ausgeführt. Die Liste der Optionen wird wird separat abgerechnet und einen Monat vor Hausübergabe in Rechnung gestellt. Bei der Hausübergabe ist die vollständige Bezahlung dieser nachzuweisen. ACHTUNG: Gelangen Sie rechtzeitig mit Ihren Wünschen an Ihre Ansprechpersonen.
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